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Am Samstag, 30. September 2023, lädt das Bistum Regensburg 
wie jeden Herbst im Rahmen der Ökumenischen Schöpfungszeit 
alle Interessierten zum Aktionstag in der Natur ein. Dieses Jahr 
findet der Schöpfungstag unter dem Motto „Maßvoll leben“ im 
Klosterkosmos Waldsassen statt. 
Der bunte Aktionstag mit spirituellem Impulsvortrag zum Maßhalten, 
Führungen zu den Klosterschätzen und in die flächenbewusst 
wiederbelebte Innenstadt, Mitmachaktionen, politischen 
Gesprächsrunden zum Flächenfraß und einem ganztägigen 
Begleitprogramm mit kreativen Spiel- und Bastelaktionen, 
Infoständen rings um den Brunnen mit Friedenstaube u.v.m. wird 
mit einem interreligiösen Ge(h)bet abgeschlossen. 
Einfach leben: Wie lässt sich dieses Konzept umsetzen – im 
persönlichen Leben, als Gemeinschaft? Wo ist weniger 
angebracht? Die Zisterzienserinnen wollen uns mit ihrem bewusst 
maßvollen Lebensstil in der Alltagsgestaltung inspirieren. Auch bei 
der Gestaltung und (Neu-)Nutzung von Gebäuden ist das 
Maßhalten eine wichtige Leitlinie – Entsiegelung, Flächenrecycling 
und die Belebung von Ortskernen sind intelligente und nachhaltige 
Lösungen. 
Kosten für Gesamtprogramm inkl. Verpflegung: 10 Euro/Person, 
Kinder bis 12 Jahre frei. 
Anmeldung bitte bis Montag, 25. September, und weitere 
Informationen über den Flyer auf der Homepage 
www.oekosoziales-bistum-regensburg.de/schoepfungstage 
Infos auch im Seelsorgeamt: Fon 0941/597-1602 oder E-Mail an 
seelsorge@bistum-regensburg.de 
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Kath. Kirchenchor Neuhaus 
sucht Sängerinnen und Sänger 

 
Unter der Chorleitung von Stefan Schricker trifft sich der 
Kirchenchor Neuhaus nach der Sommerpause ab 10. Oktober 
wieder zu regelmäßigen Chorproben. 
Zur Unterstützung aller Stimmen benötigt der Chor weitere 
Sängerinnen und Sänger. Besonders erforderlich wären die 
Männerstimmen Bass und Tenor. 
Der Beginn nach einer Pause wäre ein guter Einstieg für neue 
Chormitglieder! 
Die Chorproben finden jeweils am Dienstag um 19.00 Uhr im 
Pfarrheim Neuhaus bzw. in der Hl. Geistkirche in Neuhaus statt. 
Wer unser Singen im Chor unterstützen möchte, kann sich bei 
nachfolgenden Kontakten melden: 
Pfarrbüro Heilig-Geist Neuhaus, info@pfarrei-neuhaus.com 
Uhl Heinz, heinz.uhl@t-online.de, Tel.: 09681-2947 
Oder einfach unverbindlich zur Chorprobe kommen und reinhören! 
Info unter: http://www.pfarrei-we.de/wp/vereine-gruppen/ 
neuhaus/kirchenchor-neuhaus/ 
 
Der Kirchenchor freut sich über jede neue Stimme! 
 

 
 

Kirchenchor Neuhaus beim Kirchweihfest 2023 
  

mailto:heinz.uhl@t-online.de
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
VOM 16.09. BIS 08.10.2023 

 

L 1 = Erste Lesung – APs = Antwortpsalm – L 2 = Zweite Lesung – Ev = Evangelium  
Abkürzungen: WE = Windischeschenbach – NH = Neuhaus 

 

Sa 16.09. Hl. Cornelius und hl. Cyprian 

  Wallfahrt nach Altötting 

 24. Sonntag im Jahreskreis 
  L 1: Sir 27,30 – 28,7 – APs: aus Ps 103 – L 2: Röm 14,7-9 – Ev: Mt 18,21-35 
 

So 17.09. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie mit Taufe (Martin 

und Josef Horn für † Mutter Hilde Horn) 

Mo 18.09. Montag der 24. Woche im Jahreskreis 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Johann und 

Marianne Bauer für † Sohn Manfred) 

Mi 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul Chong Hasang 

und Gefährten 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie (Familie Pilz für † 

Gemeindereferent Helmut Nürnberger) 

Do 21.09. Hl. MATTHÄUS 

 14:30 St. Emmeram: Requiem 

Fr 22.09. Hl. Emmeram 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Familie Siegfried Weiß 

für † Eltern und Schwester Rosa) 

Sa 23.09. Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio) 

 

 

 



 25. Sonntag im Jahreskreis 
  L 1: Jes 55,6-9 – APs: aus Ps 145 – L 2: Phil 1,20ad-24.27a – Ev: Mt 20,1-16 
 

 18:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie zum Vorabend in 

den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft 

 19:00 Dietersdorf: Feier der Eucharistie zum Patrozinium (Rita 

Rupp mit Tochter Kathrin für † Ehemann und Vater 

Helmut) 

So 24.09. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 

 9:00 Lindenhofkapelle: Feier der Eucharistie (Christa 

Windschiegl mit Kindern für † Ehemann und Vater 

Siegfried) 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie – Patrozinium 

(Christina Kurz für † Opa Anton Pranschke) 

  LIVESTREAM, otv 

 14.00 St. Emmeram: Tauffeier 

Mo 25.09. Montag der 25. Woche im Jahreskreis 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Hans Kulzer für † 

Eltern) 

Di 26.09. Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

 15:00 Seniorenheim: Feier der Eucharistie (Anna Neubauer zu 

Ehren der schmerzhaften Mutter Gottes) 

Mi 27.09. Hl. Vinzenz von Paul 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie 

Do 28.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Roswitha Fleck 

und Peter Schäffler für † Eltern Edelinde und Josef 

Schäffler) 

Fr 29.09. HL. MICHAEL, HL. GABRIEL und HL. RAFAEL 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Simone Ziegler nach 

Meinung) 



Sa 30.09. Hl. Hieronymus 

 26. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank 
  L 1: Dtn 8,7-18 – APs: aus Ps – L 2: 1 Kor 3,6-10 – Ev: Lk 1215-21 
 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (für † Anni Landgraf von 

ihren Kindern Christa und Reinhold) 

So 01.10. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Geschwister Thea 

und Alfons mit Familien für † Bruder Karl Stangl zum 

Jahrestag) 

 19:00 Hl. Geist: Oktoberrosenkranz 

Mo 02.10. Heilige Schutzengel 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Familie Siegfried 

Weiß für † Alfons Hösl) 

Di 03.10. Dienstag der 26. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Dietersdorf: Feier der Eucharistie (für † Karl Feldmeier 

von seiner Familie) 

Mi 04.10. Hl. Franz v. Assisi 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie 

Do 05.10. Hl. Anna Schäffer 

 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Votivmesse Bach 

und Gerbersdorf) 

Fr 06.10. Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (FFW Bernstein für † 

Mitglieder) 

Sa 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 

 



 27. Sonntag im Jahreskreis 
  L 1: Jes 5,1-7 – APs: aus Ps 80 – L 2: Phil 4,6-9 – Ev: Mt 21,33-42.44.43 
 

 18:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie zum Vorabend 

(Susanne Stock für † Schwiegereltern Engelbert und 

Anna Stock) 

So 08.10. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 

 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie (Petra und Carmen für † 

Vater Siegfried Rahn) 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft LIVESTREAM 

 19:00 Hl. Geist: Oktoberrosenkranz 

 

 

P f a r r l i c h e      M i t t e i l u n g e n 
 

CARITAS-Sprechstunde 
Die ASB ist wie ein Lotse im Dschungel der sozialen Notlagen und 
im Hilfesystem. Wenn Sie nicht wissen, wer oder was Ihnen helfen 
kann, oder sie konkrete Hilfen für ihre Probleme brauchen, kann die 
Kirche und die Caritas helfen. Sie finden ein offenes Ohr für alle 
allgemeinen Fragen zu sozialrechtlichen Themen, die Hilfestellung 
bei der Suche nach der richtigen Beratungsstelle oder Behörde für 
das Anliegen, bei finanziellen Problemen und Fragen zum 
Bürgergeld, Wohngeld, Kinderzuschlag, die Antragstellung zum 
Energiefond der Diözese, Beratung zu MutterKindKur und vieles 
mehr. Bitte melden Sie sich vorab bei der Caritas in Weiden für die 
Sprechstunde bei der Beraterin Sozialpädagogin Elisabeth Hirn an, 
Telefon 0961/39890130 oder per Mail an e.hirn@caritas-weiden.de.  
Sie können auch direkt mit Terminvereinbarung zur Caritas nach 
Weiden kommen, Adresse Bismarckstr. 21 in 92637 Weiden. 
Nächster Termin für die Sprechstunde in Windischeschenbach ist 
der 20.09.2023 von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Emmeram. 
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KLEIDERSTÜBERL WINDISCHESCHENBACH 
Das Kleiderstüberl des Frauenbundes im Pfarrheim WE, 
Geschwister-Scholl-Str. 9, hat geöffnet: 
Mittwoch, 20.09.2023 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch, 04.10.2023 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Weihnachten 2023 
Weihnachten kommt schneller als man denkt. Darum muss sich die 
Kirchenverwaltung St. Emmeram jetzt schon Gedanken machen: 
Spendet jemand einen Christbaum für die Pfarrkirche? 
 
 

T e r m i n e - V e r a n s t a l t u n g e n - A n g e b o t e 
 

Firmung 2023 
Firmvorbereitung: 
Samstag, 23.09.23, Treffen aller angemeldeten Firmlinge zur 
direkten Vorbereitung der Firmung im Pfarrheim 
Windischeschenbach von 9.30 bis 12 Uhr. Bitte Federmäppchen, 
Schere, Kleber und evtl. Getränk mitbringen, am besten im 
Rucksack. 
 

Impulswanderung und Vortrag zum Jahresthema 
Am Sonntag, den 01.10.2023, findet eine Wanderung mit Impulsen 
zum Jahresthema statt. Des Weiteren wird das Jahresthema bei 
einem Vortrag am 04.10.2023 vertieft. Die genaueren Informationen 
entnehmen Sie bitte weiter vorne im Pfarrbrief. 
 

Altkleidersammlung 
Am Samstag, 08. Oktober 2023, findet in Windischeschenbach ab 
08.00 Uhr die seit Jahren traditionelle Altkleidersammlung statt. 
Säcke für Kleidung und Schuhe (Bitte paarweise bündeln!) gibt es 
bei der Biobäckerei Forster in der Hauptstraße, bei Edeka Schiml, in 
der Bäckerei Zetzl, Neuhaus, sowie in der Tankstelle Menner, im 
Eingangsbereich der Banken und weiteren bekannten Stellen. 
 

Ehejubiläumsfeier am 21. Oktober 2023 
Alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum (halbrunde und 
runde Jahre) feiern können, sind herzlich eingeladen zum 
Gottesdienst mit Bestätigung des Eheversprechens am Samstag, 
den 21. Oktober 2023, um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. 



Emmeram in Windischeschenbach. Danach lädt der 
Pfarrgemeinderat zu einem Sektempfang ein. 
Anmeldungen können während der Bürozeiten im Pfarrbüro 
erfolgen oder unter sieder@pfarrei-windischeschenbach.de - bitte 
geben Sie unbedingt Namen, Adresse, Telefon oder Mail und 
Jubiläumsjahr an! 
 

Seniorennachmittag 
Am Sonntag, den 22.10.2023, findet in Neuhaus wieder ein 
Seniorennachmittag statt. 
 

V O R A N K Ü N D I G U N G 
 

Die Pfarreiengemeinschaft Windischeschenbach – Neuhaus 

unterstützt die Aktion „Brillenweltweit“. Hierbei handelt es sich um 

eine Aktion des Katholischen Deutschen Blindenwerks. Die Brillen 

werden für Sehbehinderte und bedürftige Menschen aufbereitet und 

an Bedürftige ausgeteilt. (Weitere Infos: brillenweltweit.de)  

In den Monaten Oktober und November können alte Brillen in die 

Sammelboxen gegeben werden. Die Sammelboxen stehen unter 

anderem bei Edeka Schiml, Optik Reiter, Biobäckerei Forster und 

weiteren Abgabestellen. Auch zu den Gottesdiensten besteht die 

Möglichkeit, alte Brillen in den Gotteshäusern bzw. in den 

Sakristeien abzugeben. 

 
 

K i r c h l i c h e   G r u p p e n   u n d   V e r b ä n d e 
 

KDFB Zweigverein Windischeschenbach 
Meditativer Tanz mit Maria Lochner am Dienstag, den 
26.09.2023, um 18:00 Uhr im Turnraum des Pfarrheimes. Thema: 
Die Seele baumeln lassen.  
Meditativer Tanz mit Maria Lochner am Dienstag, den 
10.10.2023, um 9:30 Uhr und Dienstag, den 24.10.2023, um 18:00 
Uhr im Turnraum des Pfarrheimes. Thema: Dankbarkeit. Herzliche 
Einladung auch an Nichtmitglieder. 
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Donnerstag, 
den 28.09.2023, wird auf Donnerstag, den 14. 12.2023, 

mailto:sieder@pfarrei-windischeschenbach.de


verschoben. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit dem Rorate mit 
Neuaufnahme in der Stadtpfarrkirche. Im Anschluss 
Jahreshauptversammlung und Adventliche Feier im Pfarrheim. 
Erntedankfeier am 06.10.2023 um 19:00 Uhr in der Kirche in 
Bernstein mit anschließender Einkehr im Gasthaus „Zum Hirschen“. 
Mitfahrgelegenheit ab 18:30 Uhr am Stadtbrunnen. 
 

KDFB Zweigverein Neuhaus 
Besichtigung der Tagespflege in Windischeschenbach am Mittwoch, 
den 11.10.2023. Treffpunkt um 16.30 Uhr am Eingang 
 

Pfadfinder Windischeschenbach 
Gestalteter Gottesdienst am Samstag, 23.09.23, um 18.30 Uhr in 
der Kirche St. Emmeram, anschließend bei gutem Wetter 
Versprechensfeier am Spielplatz. 
 
 

RÜCKBLICK   RÜCKBLICK   RÜCKBLICK 
 

Bischof-Johann-Michael-von-Sailer-Medaille 
Zum 80. Geburtstag 
überbrachte Stadtpfarrer 
Hubert Bartel nicht nur 
die Glückwünsche der 
Pfarreiengemeinschaft 
Windischeschenbach-
Neuhaus, sondern über-
raschte den langjährigen 
Mesner und Kirchen-
pfleger Ferdinand 
Schönberger auch mit 
einer ganz besonderen 
Auszeichnung der 
Diözese. 
Die Bischof-von-Sailer-Medaille wurde zusammen mit einer 
Dankurkunde von Bischof Rudolf Voderholzer überreicht und ist die 
zweithöchste Auszeichnung für Ehrenamtliche im Bistum 
Regensburg. 
Schönberger war Mitglied im Pfarrgemeinderat in der damaligen 
Pfarrei Hl. Geist Neuhaus von 1982 bis 2010, mal als gewähltes 



Mitglied oder auch als berufenes Mitglied. In der Kirchenverwaltung 
ist er seit 1991 tätig, seit 2003 ununterbrochen als Kirchenpfleger. 
Als Mesner trat er 1986 seinen Dienst bei Pfarrer Konrad Gruber an. 
Der Kirchenschmuck ist ihm ein besonderes Anliegen. An Festtagen 
übertrifft er sich mit den Blumen oft selbst – sehr zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Gottesdienstbesucher. Seine Christbäume, die 
bis unters Kirchendach reichen, machten die Hl.-Geist-Kirche über 
die Landkreisgrenzen hinaus bekannt und locken immer viele 
Besucher an. 
Seit 1983 organisiert Schönberger die Wallfahrt nach Fuchsmühl, 
die er viele Jahre als Vorbeter begleitete. Viele Ministranten denken 
mit Freude an die Zeltlager, die Schönberger in den Jahren 1986 
bis 2011 organisierte und begleitete. 
Bei der Renovierung der St. Agatha-Kirche 1982 bis 1983 war 
Schönberger ebenfalls maßgeblich beteiligt. Er war treibende Kraft 
bei der Renovierung und Erweiterung des Pfarrheimes 1993. Der 
Klang „echter“ Glocken war ihm wichtig, deshalb hat er den 
Turmbau immer wieder angeschoben. 
Es gibt noch eine ganze Liste weiterer Tätigkeiten, die Ferdl 
Schönberger unterstützt von seinen Söhnen Franz und Clemens 
ausübt. 

Der 80. Geburtstag 
war Gelegenheit für 
die Pfarreiengemein-
schaft, dem „Leib-und-
Seele-Mesner“ zu 
danken und zu 
gratulieren.  
Den Glückwünschen 
schlossen sich die 
Kirchenverwaltung, der 
Männergesangverein 
Harmonie, die DJK 
Neuhaus, der CSU-

Ortsverband und der Stammtisch an. 
 
 
 



Auch Bertwin Fleck erhielt die Bischof-Johann-Michael-von-Sailer-
Medaille. 
Unermüdlich war und ist das Engagement von Bertwin Fleck, aktuell 
Kirchenpfleger von Windischeschenbach. Als Windischeschen-
bacher Ur-Gestein wirkte er bereits früh in der Kirche und ihren 
ehrenamtlichen Aufgaben mit.  
Mit 16 Jahren trat Fleck in die CAJ – die Christliche Arbeiter-Jugend 
– ein. Mit 23 Jahren wurde er 1972 in den Pfarrgemeinderat 
gewählt. Dort brachte er Wünsche und Anliegen der Gemeinde in 
das Gremium ein und engagierte sich bei kirchlichen Belangen und 
Veranstaltungen. Einige Jahre später wurde er vom damaligen 
Bischof für den Kommunionhelfer-Dienst beauftragt. Seit 1979 bis 
jetzt unterstützt er die Geistlichen in dieser Funktion. 1988 wurde 
Bertwin Fleck in der Wahl vom 06.11.1988 in die Kirchenverwaltung 
gewählt. In der ersten, konstituierenden Sitzung wurde er vom 
Gremium am 13.02.1989 zum Kirchenpfleger, dem Vorsitzenden 
der Kirchenverwaltung, gewählt. Dieses Amt führt er bis jetzt 
engagiert und höchst zuverlässig aus.  

Nicht nur in der Kirche war Fleck 
sehr engagiert: Eine weitere 
Leidenschaft war und ist das 
Theaterspiel. Mit 18 führte er 1968 
mit seinem damaligen Lehrer Adam 
Hoch ein Theaterstück im Pfarrheim 
auf. Er gründete damals die 
Interessengemeinschaft Laienspiel. 
Diese führte er 50 Jahre lang. Nach 
einem halben Jahrhundert gab er 
das „Zepter“ weiter.  
2012 erhielt er die 
Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik 
Deutschland. Nun darf sich Bertwin 
Fleck über die Bischof-Johann-
Michael-von-Sailer-Medaille freuen. 
Die Medaille ist die zweithöchste 

Auszeichnung für Ehrenamtliche Mitarbeiter im Bistum Regensburg. 
Sie geht zurück auf den Bischof Johann Michael von Sailer, der aus 
einfachen Verhältnissen stammend durch Ehrgeiz und 



Unermüdlichkeit im Glauben 1822 die Bischofsweihe empfing und 
1829 zum Bischof von Regensburg wurde.  
„Eigentlich müsste man ihm für sein Engagement noch viel mehr 
danken!“, meinte Pfarrer Hubert Bartel. Fleck setzte und setzt sich 
permanent mit unermüdlichem Einsatz für die Belange der 
Gemeinde und der Kirche vor Ort ein. Auch wenn die 
Zuständigkeitsbereiche in der Kirchenverwaltung auf mehrere 
Schultern aufgeteilt ist, so war und ist Kirchenpfleger Bertwin Fleck 
immer Ansprechpartner für den Friedhof, alle Kirchen und Kapellen 
in der Pfarrei Windischeschenbach, die Kinderoase, das Pfarrheim, 
das Pfarrhaus und alle sonstigen kirchlichen Gebäude in und um 
die Pfarrei Windischeschenbach. Auch dem Amt als Lektor ging und 
geht Bertwin Fleck bereits jahrelang nach. Pfarrer Hubert Bartel 
gratulierte und dankte Fleck für seinen langjährigen, ehrenamtlichen 
Einsatz. 
 
 

Brunnenfest in Neuhaus 
Wenn die Pfadfinder zum 
alljährlichen Brunnenfest rufen, 
kommen die Gäste auch von weit 
über die Ortsgrenze hinaus nach 
Neuhaus. In diesem Jahr feierten 
sie bei meist regnerischem Wetter 
gut gelaunt bis weit in den Abend 
hinein. 

Schon länger gilt das Brunnenfest als „inoffizielles Bürgerfest“ in 
Neuhaus. Die Neuhauser Pfadfinder haben sich auch heuer im 
Jubiläumsjahr des Vereins wieder so einiges einfallen lassen. 
Am Nachmittag war das reichhaltige Kuchenbuffet, sowie die 
verschiedenen Kaffeespezialitäten der Cafeteria heiß begehrt. 
Traditionsgemäß boten die Pfadfinder viele Schmankerl an. Neben 
den Klassikern wie Pommes, Breze mit Käse, Bratwurst- und 
Steaksemmel und Fischsemmel wurden den Gästen als 
kulinarische Highlights Burger von der Feuerplatte und selbst 
gemachte Frühlingsröllchen angeboten. 
Die „Neuhauser Boum“ sorgten mit zünftiger Blasmusik für die 
musikalische Umrahmung am Nachmittag.  



Die Kinder vergnügten sich beim Kasperltheater, im 
Riesensandkasten, beim Laserschießstand, der XXL-Carrera-Bahn 
oder beim Minibagger. 
Die Acro & Dance-Mädls der DJK 
Neuhaus erhielten großen Beifall bei 
ihren Tanzeinlagen. 
Zur späteren Stunde waren Pils-, 
Schnaps- und Cocktailbar mit 
verschiedensten Getränken gut 
gerüstet, sodass jeder Festbesucher 
das passende Getränk fand. Die Weinlaube lud mit einer erlesenen 
Auswahl zum Verweilen ein und war den ganzen Abend über gut 
besucht. 
Am Abend sorgte die Band „Aeroplane“ aus Hersbruck mit Hits aus 
den 90er-Jahren bis hin zu aktuellen Charts für Stimmung und eine 
volle Tanzfläche. 
In Kooperation mit der AKB planten die Veranstalter in diesem Jahr 
eine Stammzellen-Typisierungsaktion. Die Besucher des Fests 
konnten sich vor Ort in die weltweit vernetzte Datenbank 
aufnehmen lassen. Die Pfadfinder hatten zudem vorab schon 
beschlossen, den Gewinn der Cafeteria und den Erlös einer 
Tombola an die AKB zu spenden, um so die Stiftung und die 
Typisierungsaktion zu unterstützen. 
Um das Brunnenfest in dieser Größenordnung stemmen zu können, 
haben die Verantwortlichen über 100 Helfer aus dem eigenen 
Verein mobilisiert. Diese arbeiteten den Tag über entweder in einer 
der Essensbuden, standen hinterm Ausschank oder einer Bar oder 
betreuten die Kinderbelustigung. 
Die Stammesvorsitzenden Thomas Neugirg und Julia Franz waren 
sehr zufrieden mit dem Verlauf des Fests und lobten die gute 
Zusammenarbeit der Leiterrunde und 
aller Beteiligten. Besonders 
beeindruckt waren die beiden 
von den vielen Anwesenden, die 
trotz des regnerischen und 
nasskalten Wetters lange 
ausharrten und bis weit in die 
Nacht hinein getanzt, gefeiert 
und für eine gute Stimmung gesorgt haben. 



Präventionsschulung Im Pfarrheim St. Emmeram 
Um Gewalt und Missbrauch im 
kirchlichen Raum vorzubeugen, 
werden verschiedene Maßnahmen 
ergriffen. In den Pfarreien müssen 
institutionelle Schutzkonzepte 
entworfen und umgesetzt werden. 
Außerdem sollen viele Leute 
geschult werden, damit sie ein 
offenes Auge für diese Dinge 
gewinnen. 
Anfang August hat in St. Emmeram so eine Schulung für Leute aus 
verschiedenen Pfarreien stattgefunden. 
 

Spielplatzeinweihung in Dietersdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank an den Bauhof 

Gleich bespielt 
und sehr gut 
angenommen 
werden die neuen 
Federwippen in 
der Außenanlage 
der Kinderoase 
St. Emmeram in 
Windisch-
eschenbach.  



Vier neue Wipp-Tiere sind in den Ferien in der Kinderoase 
eingezogen. Gespendet wurden diese von der Kirchenverwaltung 
der Pfarrei St. Emmeram. Den professionellen Einbau mit 
Betonieren und Befestigung übernahmen Arbeiter des Bauhofs 
Windischeschenbach.  
Im Kindergartenbereich wurden eine Motorrad- und eine 
Dalmatiner-Feder-Wippe installiert. Außerdem gibt es nun für alle 
Kindergartengruppen einen Balancier-Balken im Außenbereich. Im 
Krippenbereich zogen eine Pony- und eine Schmetterling-Wippe 
ein.  
Kirchenpfleger Bertwin Fleck und Pfarrer Hubert Bartel kamen zur 
offiziellen Übergabe in die Einrichtung. Auch Thomas Treml von der 
Bauverwaltung kam zur offiziellen Übergabe. Kinderhausleiterin 
Petra Kunz-Wallerer freute sich im Namen aller Kinder und 
ErzieherInnen über die Installation der neuen Spielgeräte. Mit einem 
Glas Sekt stieß man auf die neuen Geräte an.  
 
 
 

Vorankündigung 
Ein besonderes Kindergartenjahr hat für die Kinderoase St. 
Emmeram nun begonnen. 2024 feiert der Kindergarten 100-jähriges 
Bestehen. Die Kinderoase und die Pfarrei Windischeschenbach 
laden alle Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Stadt ein. Am 
16. Juni findet bei gutem Wetter um 10.30 Uhr der Festgottesdienst 
im Garten der Kinderoase statt. Bei schlechtem Wetter findet die 
Messe in der Stadtpfarrkirche St. Emmeram statt. Die Gestaltung 
übernimmt die Kinderoase. Ab 14 Uhr gibt es einen „Tag der 
offenen Tür“; Führungen durch das Haus und den Gartenbereich 
sind an dem Tag möglich.    

  



Kräuterbuschen in der Tagespflege 
In der Tagespflege des ARV haben anlässlich von Maria 
Himmelfahrt Personal und die betreuten Gäste Kräuterbuschen 
gebunden. Pfarrer Hubert Bartel segnete diese in einer Andacht. 

 

 

 
 

Spendenübergabe 
 

Übergabe der Spende in 
der Schulversammlung an 
Herrn Scherer. 600 Euro 
kamen zusammen durch 
die Kuchenausgabe beim 
Schulfest. Die Pfadfinder 
bekommen die Spenden für 
den Erhalt und die 
Gestaltung des Spielplatzes 
an der Polier. 
 

 

  



„Snoezelenraum“: Wo schon die Jüngsten die Seele 
baumeln lassen können 

 
Was ist ein „Snoezelenraum“? Bei einer Feier im Kinderhaus Hl. 
Geist wurde diese Frage beantwortet, denn genau darum ging es 
an diesem Tag. 

Zur Einweihung des Snoezelenraums waren neben den Leitungen 
auch Pfarrvikar Edwin Ozioko, Bürgermeister Karlheinz Budnik, 
Caritas-Geschäftsführer Jan Altschäffl sowie Vertreter von Volks-
Raiffeinsenbank, Kirchenverwaltung und Elternbeirat, sowie einige 
Spender gekommen. 
Der Einweihung des Raums ging eine imponierende Spendenaktion 
voraus. Neben dem Crowdfundingprojekt „Snoezelenraum – 
Traumwelt für Kinder im Kinderhaus Hl. Geist“ über die Volksbank – 
Raiffeisenbank Nordoberpfalz gab e viele weitere Initiativen: „Dank 
der Einnahmen vom St. Martinsfest und Maifest, dem Erlös des 
Gewinnsparens der Volks- und Raiffeisenbank sowie der 
großartigen Spendenbereitschaft von Eltern, Vereinen, 
Organisationen und Kindergartenpersonal haben wir unser 
Spendenziel sogar um 425 Euro übertroffen“, freute sich 
Kinderkrippenleitung Daniela Filchner. Selbst nach der Aktion seien 
noch Geldbeträge eingegangen. Insgesamt kostete der Raum 
12.000 Euro. „Wenn sie die begeisterten Kinderaugen sehen, 
wissen sie, dass dieser Raum genau die richtige Entscheidung 
war.“ 



Komplett ausgestattet sei er 
aber noch nicht, so fehle 
zum Beispiel noch eine 
kleine Musikanlage, ein 
Materialschrank für Igelbälle 
oder Tücher, Diffuser, 
Fachlektüre und CDs, 
Leuchtbälle und Sitzsäcke. 
Andrea Heuser, die Leiterin 
des Kindergartens, erklärte 
den Begriff „Snoezelen“. 

„Das erstmal komisch anmutende Kunstwort beinhaltet die Verben 
snuffelen = schnuppern, und doezelen = dösen oder schlummern“ 
Es erinnere auch an das englische Wort „to snooze“ (dösen). 
„Konkret bedeutet das, einfach mal die Seele baumeln lassen, sich 
entspannen“, sagte Heuser. Das aus den Niederlanden stammende 
Konzept kam in den 1980er Jahren erstmals nach Deutschland. 
Häufig werde es auch in Seniorenheimen oder Einrichtungen für 
Menschen mir Beeinträchtigung eingesetzt. 
„Die Kinder genießen die Zeit in diesem Raum. Sie erfahren hier 
Geborgenheit, können gezielt gefördert werden, erleben 
Gemeinschaft und können sich einfach mal zurückziehen. Das 
genießen die Großen genauso wie die Jüngsten im Haus – und 
natürlich auch wir.“ 
Daniela Filchner erläuterte den Sinn der Neuanschaffung: „Wenn 
manche sagen: „Ein Entspannungsraum für Kinder – so ein 
Schmarrn“, kann man sich hier überzeugen, dass dem natürlich 
nicht so ist. Die Kinder sind zum Teil von 6.30 bis 125 Uhr hier. Sie 
werkeln, basteln, spielen vertieft, verlieren, gewinnen, weinen und 
lachen. Sie lernen, müssen abwarten, messen ihre Kräfte 
untereinander, konzentrieren sich, lösen Aufgaben und müssen 
aufpassen und zuhören. Das alles ist Arbeit für das Kind“, sagte die 
Krippenleiterin. Um wieder Kraft tanken zu können, biete man ihnen 
mit dem Snoezelenraum die beste Möglichkeit. „Hier können sie 
etwas entschleunigen, denn der Schulstress kommt noch früh 
genug.“ 
Udo Fürst 
 

 



Wie die Kleinen des Kinderhauses Hl. Geist eine 
Fledermaus retteten 

 
Einmal im Jahr wird der Naturparkkindergarten Hl. Geist Neuhaus 
zum „Waldkindergarten“ und die Schweinemühle zum 
Gruppenraum. 
Naturpark-Rangerin Michaela Griener besucht die Kinder immer 
während der Waldwoche. „Wir Ranger lassen es uns nicht nehmen, 
einen Tag mit den Kindern draußen zu verbringen. Dieses Mal ging 
es um die kleinen, krabbelnden und schlängelnden Bewohner des 
Waldes. Dabei mussten wir alle die Augen gut offenhalten, um die 
Verstecke von Eidechse, Feuersalamander und Kreuzotter 
entdecken zu können“, betont Griener. 

Apropos entdecken. Für eine kleine Fledermaus wurden die Kinder 
zu wahren Lebensrettern. Beim Spielen fiel ihnen ein Glas auf, in 
dem sich die Fledermaus in einer dramatischen Lage befand. Ihre 
kleinen Krallen rutschten an der glatten Oberfläche immer wieder 
ab, Hitze und kein Wasser, sie konnte sich nicht befreien. Der 
„Fledermausrettungstrupp“ des Kindergartens handelte sofort und 
brachte das kleine Fledertier in Sicherheit. Leider war eine zweite 
Fledermaus, die sich ebenfalls in das Glas verirrt hatte, nicht mehr 
zu retten. Ein bisschen Hilfe haben sich Retter und Rangerin von 
der Homepage des LfU (Landesamt für Umwelt) geholt. Denn 
vielleicht haben sie sich schon gefragt: „Was tun, wenn man eine 
Fledermaus findet?“ https://www.lfu.bayern.de/         Udo Fürst 

https://www.lfu.bayern.de/
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Bitte beachten Sie: 
Wir behalten uns vor: Veröffentlichungen aus dem aktuellen 
Kirchenanzeiger in anderen Publikationen (z. B. der Tagespresse oder 
anderen Medien) dürfen erst nach dem ersten Sonntag, an dem der 
Kirchenanzeiger in den Pfarrkirchen aufliegt, zitiert, gedruckt oder 
anderweitig verwendet werden; es sei denn, dass unser ausdrückliches 
Einverständnis gegeben wurde. 
Öffnungszeiten des Pfarramtes Windischeschenbach (zuständig für 
die Pfarreiengemeinschaft WE – NH): Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr – Mittwoch von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr – Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.00 
Uhr. Messstipendien werden am Dienstag und Freitag angenommen.  

© Pfarramt St. Emmeram, Windischeschenbach 
Telefon: 09681/40014-0, Fax: -10, im Notfall: -12, 

E-Mail: info@pfarrei-windischeschenbach.de 
Homepage: www.pfgm-we-nh.de 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Neuhaus: Donnerstag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Messstipendien werden in dieser Zeit angenommen. 

 
Pfarrbüro Heilig-Geist Neuhaus, Telefon 09681/1237 

 

Der nächste Pfarrbrief wird zum 07.10.2023 erscheinen und bis 
zum 29.10.2023 reichen. Redaktionsschluss für den nächsten 
Pfarrbrief ist der 23.10.2023! Beiträge und Veranstaltungen für 
den nächsten Pfarrbrief schicken Sie bitte per Mail an: 
hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de 
 

mailto:info@pfarrei-windischeschenbach.de
http://www.pfgm-we-nh.de/
mailto:hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de

